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AMAZING SUNDAYS 

„mit Kraft und Mut durchs neue Jahr - Teil 2“ 

17.01.2021 – Nathanael Rosemann 

Einstieg 

Was hilft dir mit Kraft & Mut durchs Leben zu gehen?  

Was treibt dich gerade an? 

THEMA: mit Kraft und Mut durchs neue Jahr 

  
 
 

„Dann befahl der Herr Abram: »Verlass deine Heimat, deine Verwandten und die 
Familie deines Vaters und geh in das Land, das ich dir zeigen werde! Von dir 
wird ein großes Volk abstammen. Ich will dich segnen und du sollst in der 
ganzen Welt bekannt sein. Ich will dich zum Segen für andere machen. Wer dich 
segnet, den werde ich auch segnen. Wer dich verflucht, den werde ich auch 
verfluchen. Alle Völker der Erde werden durch dich gesegnet werden.“  
1. MOSE 12;1-3 (NL)  

 
 

 
Israel:  Unterdrückung durch die Ägypter, Verfolgung 
[Der Widersacher versucht in unseren Problemen Zweifel, Negativität, Sorgen & 
Unglauben zu streuen. Das behindert Gottes Segen in deinem Leben] 

 
 
 
 
 

 
–Israel: Gott teilt das rote Meer  
[bei uns: Errettung durch Jesus am Kreuz] 

 
 

Israel: Versorgungsnöte, Angst vor den „Riesen“ im Verheißenen Land 
 

 
 
 
 
 

 
Israel: der Fluss wird wieder geteilt, und sie kommen im verheißenen Land an 
 
„Ich richte meinen Bund zwischen mir und dir und deinen Nachkommen auf 
durch alle Generationen hindurch, einen ewigen Bund, um dein und deiner 

 Nachkommen Gott zu sein. Ich werde euch das ganze Land Kanaan geben, in 
dem du jetzt als Fremder lebst. Es wird deinen Nachkommen für immer 
gehören. Und ich werde ihr Gott sein.“ 1.MOSE 17,7-8 (NeÜ) 
 
 

„Aufgrund des Glaubens gehorchte Abraham dem 
Ruf Gottes. Er verließ seine Heimat und zog in ein 
anderes Land, das Gott ihm zum Erbbesitz geben 
wollte. Er ging, ohne zu wissen, wohin er kommen 
würde.“ HEBRÄER 11;8 (NeÜ) 

„Aufgrund des Glaubens zogen die Israeliten durch 
das Rote Meer, als wäre es trockenes Land. Als die 
Ägypter das auch versuchten, ertranken sie alle. 
Aufgrund des Glaubens stürzten die Mauern 
Jerichos ein, nachdem die Israeliten sieben Tage um 
die Stadt gezogen waren.“ HEBRÄER 11,29-30 (NeÜ) 

VERHEIßUNG 

 

PROBLEM 

 

WUNDER 

 

PROBLEM 

 

WUNDER 

 

ANKUNFT im 

verheißenen Land 
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 „Aber ohne Glauben ist es unmöglich, Gott zu gefallen.  

Wer zu Gott kommen will, muss glauben, dass es ihn gibt  

und dass er die belohnt, die ihn aufrichtig suchen.“ HEBRÄER 11; 6 (NeÜ) 

 

 Du wirst nie im vollen Segen leben, wenn du nicht das Land des Unglaubens und der Negativität 

durchquerst. (auch wenn du errettet bist) 

 

Beschneidung = sichtbares/körperliches Zeichen 
für den Bund, den Israel mit Gott geschlossen hat: 
 
„Beschneidet euch so, wie es Jahwe gefällt, / und 
entfernt die Vorhaut eures Herzens, / ihr Leute von 
Juda und Jerusalem. / Sonst bricht mein Zorn wie 
Feuer los / über euer boshaftes Tun; / er brennt, / 
und niemand kann ihn löschen.“ JEREMIA 4; 4 (NeÜ) 
 

Inneres Zeichen für den Bund, den wir mit Gott 
geschlossen haben: 
 
„Deshalb sollt ihr eure Herzen beschneiden und 
nicht mehr so stur sein, denn Jahwe, euer Gott, ist 
der Gott aller Götter und der Herr aller Herren. Er ist 
der große, mächtige und furchtbare Gott, der keinen 
bevorzugt und keine Bestechung annimmt“ 5.MOSE 
10,16-17 (NeÜ) 

 

weitere Bibelstellen dazu: SPRÜCHE 4;23 | MATTHÄUS 15;19-20 | RÖMER 12;2  

 

 Töte Negativität und Unglauben – oder sie töten dich! (Wie Unkraut im Garten – damit Gutes Platz hat) 

 

„Achte auf deine Gedanken, denn sie werden Worte 
Achte auf deine Worte, denn sie werden Handlungen 
Achte auf deine Handlungen, denn sie werden 
Gewohnheiten. Achte auf deine Gewohnheiten, denn 
sie werden dein Charakter. Achte auf deinen 
Charakter, denn er wird dein Schicksal“ 

„Du kannst nicht verhindern, dass ein Vogelschwarm 
über deinen Kopf hinwegfliegt. Aber du kannst 
verhindern, dass er in deinen Haaren nistet“ 
Martin Luther 
 

 Negativität, Zweifel, Unglauben kommen automatisch - Aber du entscheidest, ob sie bleiben! 

 

Reflexion  
● Durch welches Meer musst du gerade gehen? Was hält dich davon ab diesen Vertrauensschritt zu 

gehen? 

● Wo hast du zugelassen, dass ein Vogel sich einnisten konnte bzw. dass Gedanken Auswirkungen auf 

dein Leben genommen haben? 

 

Austausch  

● lest 4. Mose 13 gemeinsam  

● Welcher der Ausgesandten bist du? Bist du einer von den 10, die die Situation als hoffnungslos 

einstufen oder bist du einer von den Zweien, die trotz aller Umstände den schweren Weg gehen wollen? 

● der Auszug aus Ägypten hat ca. 40 Jahre gedauert, das waren viele kleine Etappen. Welche nächste 

Etappe ist bei dir dran? Was ist dein verheißenes Land?  



 

 

Smallgroup Unterlagen 

© ICF Salzburg K.d.ö.R. | www.icf-salzburg.at        Seite 3 von 3 

 

 

Action Step & Gebet  

●  lasst die Dinge, die ihr bei den Reflexionsfragen besprochen habt im Gebet los & holt euch göttliche 

Wahrheiten ab 

● Sprecht euch MATTHÄUS 17;20(NGÜ) zu „Ich sage euch: Selbst wenn euer Glaube nur so groß ist wie 

ein Senfkorn, könnt ihr zu diesem Berg sagen: ›Rücke von hier nach dort!‹, und er wird dorthin rücken. 

Nichts wird euch unmöglich sein.“  

>>nächstes Event 

07.02.21 Vision Sunday  

10:30 Uhr auf https://live.icf-salzburg.at/ 

Ausblick & Ausrichtung auf das Jahr 2021 als ICF 

 

https://live.icf-salzburg.at/

